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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

SV Funkstreife München II : SV Haimhausen 
Freitag, 24.09.2021, 18:45 Uhr

Schuh in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des SV Funkstreife München II in der Herren Bezirksklasse
A Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) gegen den SV
Haimhausen durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 2.
Saisonspiel musste der Gastgeber dabei auf 3 Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Ein hartes Stück Arbeit hatten Anton / Schuh bei ihrem 3:2 gegen Hochberger /
Kupp zu verrichten. Es war ein langes Spiel, bis Bartel / Velte ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen
Kreutz / Hanemann quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel
dann doch an das Gastteam. Kaum eine Chance ließen wiederum Festl / Pentzek daraufhin beim 3:
0 ihren Gegnern Hartkopf / Lukas. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Wenig Gegenwehr bekam Ulrich Bartel beim 3:0 von Christian
Hartkopf. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte danach Tobias Anton beim 2:3 gegen Thomas
Hochberger. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Nie gefährdet war wiederum der Erfolg in drei Sätzen
von Wolfgang Schuh gegen Helge Hanemann. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Christoph Kreutz
hatte Walter Festl nur im ersten Satz eine Chance. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Es dauerte eine Weile, bis Tobias Pentzek
sein 3:2 gegen Anton Lukas feiern konnte. Zwischenzeitlich musste Lothar Velte zwar einen Satz
weggeben, fuhr dann sein Spiel gegen Sergej Kupp aber dennoch sicher mit 11:6, 11:5, 13:15, 11:5
ein. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. So gut wie gewonnen schien das Spiel von
Ulrich Bartel gegen Thomas Hochberger, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Thomas
Hochberger jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Tobias Anton
gewann im Anschluss sein Spiel gegen Christian Hartkopf sicher in drei Sätzen. Völlig ungefährdet
war der Sieg von Wolfgang Schuh gegen Christoph Kreutz nicht, aber mehr als ein Satz ging beim
14:12, 9:11, 11:6, 11:7 nicht verloren. Mittlerweile stand es damit 8:4. Lange mit Helge Hanemann
kämpfen musste Walter Festl in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:4 Sieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Funkstreife München II nun ein Punktekonto von 4:0 Punkten
auf, während der SV Haimhausen vor dem nächsten Spiel, das am 01.10.2021 gegen den ESV
München-Freimann IV ansteht, 0:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Funkstreife
München II bestreitet hingegen das nächste Spiel am 01.10.2021 gegen den TTC München-Nord.

 Punkte:
 SV Funkstreife München II

Doppel: Anton / Schuh (1), Bartel / Velte (0), Festl / Pentzek (1) 
Einzel: U. Bartel (1), T. Anton (1), W. Schuh (2), W. Festl (1), T. Pentzek (1), L. Velte (1) 

 SV Haimhausen
Doppel: Kreutz / Hanemann (1), Hochberger / Kupp (0), Hartkopf / Lukas (0) 
Einzel: T. Hochberger (2), C. Hartkopf (0), C. Kreutz (1), H. Hanemann (0), S. Kupp (0), A. Lukas (0)


